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Sehr geehrtes Mitglied,

Als Beilage gu diesem Heft finden Sie einen Einzahlungsschein.
Das ist kein gutes Zeichen.

Tatsächlich steht der Vorstand der Schweizerischen Gesellschaft

für Volkskunde vor einem großen Problem: Unsere Gesellschaft
hat sich vor fahren verpflichtet, die Bände der Reihe

«Die Bauernhäuser der Schweiz » ZM publizieren. Die ersten sechs

Bücher sind zwischen ig 6z und igyg erschienen, das heißt in

Zeitlichen Abständen, die so aufwendige Buchherstellungen verantworten

Hessen.

Die Autoren der einzelnen Manuskripte und vor allem die

kantonalen Behörden drängen nun auf eine dichtere Produktion.
In diesem Jahr sollen gleich zwei Bände, «Die Bauernhäuser des

Kantons Tessin II» von Max Gschwend und «Die Bauernhäuser
des Kantons Glarus» von Jost Hösli, veröffentlicht werden. Die
Schätzungsofferten betragen Fr. 12g 000- für den Tessiner

und Fr. 104 j 00— für den Glarner Band.

Wir sind auf Subventionen angewiesen und gelangen daher mit der

grossen Bitte, Sie möchten die Drucklegung des einen oder andern

Bandes mitfinanzieren helfen, auch an Sie. Bitte vermerken Sie

auf der Rückseite des heiligenden Einzahlungsscheines, welches Buch

Sie unterstützen möchten. Bei einer Spende von mindestens

hundert Franken erhalten Sie es nach dem Erscheinen gratis
Zugesandt. Gerne veröffentlichen wir die Namen von Gönnern,
die einen Betrag von mindestens fünfhundert Franken beisteuern.

Wir danken Ihnen, verehrtes Mitglied,für Ihre Spende und betrachten

sie als Sympathiebezeugungfür die Schweizerische

Gesellschaft für Volkskunde.

Die Präsidentin:
Dr. Brigitte Bachmann-Geiser
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